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C. Turnlehrerbildungs - Anſtalt in Carlsruhe .

Director : Carl Alfred Heinrich Maul . S . 4 . - K .P. K. E4.
2 Aſſiſtenten , 1 Diener .

D . Weibliche Lehranſtalten .

Carlsruhe .

Höhere Töchterſchule (ttädtiſch ).

Vorſtand : Carl Moßdorff , Rector .

Conſtanz .

Mädchen - Fortbildungsſchule (ſtädtiſch ).

Vorſtand : Joſef Laible , Rector .

E . Volksſchulen.

Die Volksſchulen haben die Aufgabe , das Kind zu einem verſtändigen

und religiös⸗ -ſittlichen Menſchen zu bilden und in den , jedem Erwachſenen

im bürgerlichen Leben nöthigen , Kenntniſſen zu unterrichten . In der

Regel muß in jeder politiſchen Gemeinde wenigſtens eine ſolche Schule

gehalten werden . Die Volksſchulen ſind konfeſſionell , und zwar müſſen

in denjenigen Gemeinden , in welchen ſchon vor Verkündung des Geſetzes

vom 28 . Auguſt 1835 Volksſchulen verſchiedener Confeſſion beſtanden

haben , vorbehaltlich der Vereinigung derſelben unter Zuſtimmung aller

Theile und mit Staatsgenehmigung , dieſe Schulen confeſſionell getrennt

erhalten bleiben , während ein Confeſſionstheil , der ſpäter an einem Orte

eine Volksſchule errichtete , dieſelbe mit ſeinen eigenen Mitteln erhalten

muß . Wo eine Volksſchule nur für eine Confeſſion beſteht , haben die

Ortseinwohner der anderen Confeſſionen das Recht , ihre Kinder in dieſe

unter Dispenſation vom Religionsunterricht zu ſchicken.

Die Kinder der Staatsangehörigen müſſen vom vollen deten 6ten bis

zum vollendeten 14ten Jahre die Volksſchule beſuchen oder ſich darüber

ausweiſen , daß ſie anderweit mindeſtens den gleichen Unterricht erhalten .

Der Aufwand für die Volksſchulen wird , ſoweit die vorhandenen Fonds

nicht reichen , durch die politiſche Gemeinde und ſubſidiär nach genauen

geſetzlichen Beſtimmungen durch die Staatscaſſe beſtritten .
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Das geſammte Volksſchulweſen wird von den ſtaatlichen Schul⸗

behörden geleitet , mit Ausnahme des Religionsunterrichts , welchen die Kir —

chen durch ihre Organe , übrigens mit Hilfe der Schullehrer , beſorgen und

überwachen .
Es gibt im Großherzogthum 535 evangeliſche , 1240 katholiſche und

51 iſraelitiſche Volksſchulen .

a . Orts⸗Schulräthe .

In jeder Gemeinde , beziehungsweiſe in jedem Orte beſteht für die

demſelben gehörigen Schulen derſelben Confeſſion ein Orts - Schulrath , wel⸗
cher die unmittelbare Aufſicht über dieſe Schulen führt und die örtlichen

Schulfonds verwaltet .

Er beſteht aus dem Ortspfarrer , dem Bürgermeiſter und einem Lehrer

als geborenen Mitgliedern und 3 —5 gewählten Mitgliedern aus der be—⸗

treffenden Confeſſion , von denen eines durch den Gemeinderath und klei —

nen Ausſchuß , die anderen durch die verheiratheten und verwittweten

Männer der Schulgemeinde ernannt werden . Für gemiſchte Schulen ge—

hört zu dem Orts - Schulrath , außer dem Bürgermeiſter , der Ortspfarrer

und ein Lehrer jeder Confeſſion , und die Schulgemeinde wählt überdies

2 —6 weitere Mitglieder , hälftig aus jeder Confeſſion . Der Vorſitzende

wird durch die Regierung ernannt ; in Städten aber , welche mehr als

3000 Einwohner zählen , durch den Orts - Schulrath , vorbehaltlich des Be—

ſtätigungsrechts der Regierung .

b. Kreis⸗Schulviſitaturen .

Die Kreis⸗Schulviſitaturen , deren jede mit einem vom Staat ernannten ,

mit Staatsdiener⸗Eigenſchaft angeſtellten Kreis - Schulrath beſetzt iſt , führen

die mittlere Aufſicht über die Volksſchulen . Sie haben namentlich perio⸗

diſche Viſitationen vorzunehmen , ſie leiten die Weiterbildung der Lehrer ,

machen unter Vorlage der Bewerbungen die Vorſchläge zur Beſetzung er —

ledigter Schulſtellen und ſorgen für deren proviſoriſche Verwaltung . Ein

ſelbſtſtändiges Verfügungsrecht haben ſie nur in einigen minder wichtigen

Angelegenheiten .

Conſtanz: ( umfaßt die Bezirksämter Conſtanz , Engen , Meßkirch,
Pfullendorf , Stockach und Ueberlingen , 33,97 Q. M.

o. See , 126,254 Einw . , 1 evang . , 187 kath . , 3 iſr . ,
1 gemiſchte Schule ) .

Carl Seiz , Kreis - Schulrath .
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Villingen: ( umfaßt die Bezirksämter Donaueſchingen , Neuſtadt ,
Triberg und VilliPde 25,9 Q. ⸗M. , 85,211 Einw . ,
18 evang . , 100 kath . Schulen )

Carl Friedrich Brugier , Kreis - Schhulrath .
Waldshut: ( umfaßt die Bezirksämter Bonndorf , Säckingen , St .

Blaſien und Waldshut 22 Q. ⸗M. , 80,178 Einw . ,
2 evang . , 170 kath . , 0 iſr . Schulen ) .

Ludwig Schindler , Kreis - Schulrath .

Freibnrg : ( umfaßt die Bezirksämter Breiſach , Emmendingen ,
Ettenheim, Freiburg , Staufen und Waldkirch , 33 , 6
Q. ⸗M. , 180,634 Einw . , 48 evang . , 144 tath., 8 iſr .

Schulen ).
Carl Chriſtian Rapp , Kreis - Schulrath .

( umfaßt die Bezirksämter Lö
1 Müllheim , Schönau

und 0955 im, 17555 9 91,220 Einw . , 86
evang . , 49 tath., 22 cgemiſechte SeSchulen).

Lörrach :

—7

Guſtav Wallraff , Kreis - Schulrath .

Offenburg: ( umfaßt die 5 Kork , Lahr, Oberkirch , Offen⸗
burg und Wolfach ,29,½ Q

M. 1 17,668 Einw . , 53
gemiſchte Schulen ) .evang . , 107 kath. , 2g

Franz Xaver Lehmann , Kreis - Schulrath .

( umfaßt die Bezirksämter Achern , Baden , Bühl , Ett —
M. , 145,490 Einw . ,

Baden :
lingen und Raſtatt , 22,81 O
7 evang . , 124 kath. , 1 iſr . Schu tle ).

Carl Jung , Kreis - Schulrath .

( umfaßt die n 24Carlsruhe , Pforzh 20
83 evang., 55 kͤth., iſte ,

Martin Alt , Kreis - Schulrath .

Bretten , Wuitchſal , Durlach ,
Q. ⸗M. , 220,255 Einw . ,„505 UI . 22 „A2

Carlsruhe :

1 gemiſchte Schule ) .

Heidelberg: ( umfaßt die Bezirksämter Heidelberg , Mannheim ,
Schwetzingen , Weinheim und Wiesloch , 16,93 : Q. - M. ,
180,842 Einw . , 84 evang . ,82 kath . , 12 iſr . Schulen ) .

Hermann Strübe , Kreis - Schulrath .
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Mosbach : ( umfaßt die Bezirksämter Eberbach , Eppingen , Mosbach

und Sinsheim , 19,38s Q. M. , 95,864 Einw . , 98 evang . ,

74 kath. , 10 iſr . Schulen ) .

Andreas Fries , Kreis - Schulrath .

Cauberbiſchofsheim : ( umfaßt die Bezirksämter Adelsheim , Buchen , Tauber⸗
biſchofsheim und Wertheim , 29,296 Q. ⸗M. 107,946

Einw . , 53 evang . , 133 kath . , 3 iſr . Schulen) .

Georg Scherer , Kreis - Schulrath .

c. Schullehrer - Seminare .

Die Schullehrer - Seminare ſind nach Confeſſionen getrennte Staats⸗

anſtalten für die Berufsbildung der Volksſchul - Lehrer . Die zöglinge

haben einen mäßigen Preis für Verpflegung zu zahlen , völlig Mittelloſe

können Stipendien erhalten . Mit Genehmigung des Oberſchulraths iſt

dieſen übrigens geſtattet , ſich auch außerhalb eines Seminars vorzu —

bereiten .

Die Seminare , welche unmittelbar von Directoren geleitet werden ,

ſtehen ohne Zwiſcheninſtanz unter dem Oberſchulrath .

Evangeliſches Schullehrer - Seminar in Carlsruhe .

Wilhelm Ferdinand Leutz , Vorſtand . FY4. E. B. V.
Philipp Rudolf , Hauptlehrer .
Friedrich Kiefer , Hauptlehrer . Okl .C.

1 Hauptlehrer , 1 Muſiklehrer , 3 Unterlehrer , 1 Diener .

Carl Emil Leichtlen , Schulfonds-Verwalter, Seminarcaſſe⸗
Rechner (ſ . o. ) .

( Am 15. Dezember 1872 124 Seminariſten . )

Natholiſche Schullehrer -Seminarien.

In Etllingen .

Dr . Johann Baptiſt Neumeier , Director . 94 .
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Ludwig Keller , Hauptlehrer .
Joſef Anton Heffner , Profeſſor .

1 Muſiklehrer , 5 Unte lehrer , 1 Diener .
Ein Seminarcaſſe - Rechner .

( Am 1. Dezbr . 1872 120 Seminariſten . )

In meersburg .

Johann Merz , Vorſtand .
Franz Carl Freink , Oberlehrer .
Alois Müller , Hauptlehrer .
Martin Müller , Profeſſor .

1 Muſiklehrer , 4 Unterlehrer , 1 Diener .

Ein Seminarcaſſe - Rechner .

( Am 1. Dezbr . 1872 129 Seminariſten . )

Zuſammen 373 Seminariſten .

F . Gewerbeſchulen .
Die Gewerbeſchulen haben den Zweck, jungen Leuten , die ſich einem

Handwerke oder einem Gewerbe widmen , welches keine höhere techniſche
und wiſſenſchaftliche Bildung erfordert , und das ſie praktiſch zu erlernen
bereits begonnen haben , die zum verſtändigen Betriebe dieſes Gewerbes
erforderlichen Kenntniſſe und graphiſchen Fertigleiten beizubringen . Das
Verhältniß dieſer Anſtalten zu Staat und Gemeinden iſt das gleiche , wie
bei den höheren Bürgerſchulen . Die Hauptlehrer werden mit den Rechten
der Volksſchul⸗Lehrer angeſtellt , jedoch kann unter den Lehrern an den
bedeutendſten Gewerbeſchulen , welche eine wiſſenſchaftliche Fachbildung
genoſſen haben , einigen , aber nie mehr als dem fünften Theil ſämmtlicher
Gewerbeſchul - Hauptlehrer , die Staatsdiener - Eigenſchaft verliehen werden .

Die Gewerbeſchulen ſtehen unmittelbar unter dem Oberſchulrath .

Baden : Bühl .
Eugen Fräßle , Carlsruhe :

Hauptlehrer . Yg . C. Johann Egetmeyer ,
Bretten . Hauptlehrer.

Bruchſal . Conſtanz .
Buchen. Donaueſchingen .
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